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1. Wer sagt was? Verbinde mit einem Pfeil. 
 
1 Der Schulleiter  a „Zu mir kommen die Schüler und Lehrer mit ihren Problemen.“ 
2 Der Lehrer   b „1100 Schüler besuchen die Martin-Buber-Schule.“ 
3 Die Lehrerin   c „Ich unterrichte Mathematik und Physik.“ 
 

 
2. Schaue dir das Interview mit dem Schulleiter an. Richtig oder falsch? 

 
                                                                                                                     R            F 

1. Herr Kreklau ist seit 28 Jahren Schulleiter.                      
2. Er ist besonders gut in Mathematik und Chemie.     

3. Er ist an der Schule zum Lehrer ausgebildet worden.    
 

 
 
3. Schaue dir das 2. Interview von Martin Meinhart an.  
 
3.A. Unterstreiche die Fächer, die Martin Meinhard unterrichtet. 
 
Geografie – Deutsch – Sozialkunde – Geschichte – Ethik – Politik – Sport  

 
3.B. Seit wann ist er Mittelstufenleiter?  

Seit 2 – 4 – 14 – 24 Jahren. 
 

3.C. Welche Klassen bilden die Mittelstufe? 
 

Die Klassen 5 – 6 – 7 – 8 – 9 – 10 – 11 – 12 – 13 
 

3.D. Wie fühlt sich Herr Meinhard in der Schule? 
frustriert – traurig – gestresst – müde – glücklich  

 
3.E. Wann kann er Schülern helfen? Kreuze an. 

 
1 Bei schlechtem Wetter. 



2 Wenn sie den richtigen nächsten Unterrichtsraum nicht finden. 
3 Wenn sie ihr Pausenbrot vergessen haben. 

4 Bei Liebeskummer. 
5 Wenn sie Probleme mit ihren Lehrern haben. 

 
 
4. Ergänze die Textzusammenfassung des 3. Interviews mit den Wörtern im Kasten. 
 
Ihre Fächer – sehr gut – tauschen sich aus – ab Stufe 11 – die Kollegen – seit 1999 – Leiterin der 
Oberstufe 
 
Simone Enzenroß ist Lehrerin und unterrichtet ____________ an der Martin-Buber-Oberschule in 
Berlin-Spandau. ____________ sind Mathematik und Physik. Außerdem ist sie die 
_________________, also für alle Klassen ____________. Die Arbeit an der Gesamtschule gefällt 
ihr _____________. Das Klima ist gut, denn ________________ arbeiten oft zusammen, sprechen 
sich ab und _____________. Auch die Arbeit mit den Schülern gefällt Frau Enzenroß sehr. 
 


